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Kirchliche Anzeigen

Bülach

Heilsarmee

www.heilsarmee-zuerich-unterland.ch
Grampenweg 15

Sonntag, 18. August
9.30 Gottesdienst

Freitag, 23. August
12.15 Mittagstisch

www.kath.ch/buelach

Samstag, 17. August
17.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 18. August
8.45 Eucharistiefeier
9.45 Santa Messa in lingua italiana

11.00 Eucharistiefeier
17.00 Eucharistiefeier in Kroatisch

www.refkirchebuelach.ch
Hans-Haller-Gasse 4

Sonntag, 18. August
10.00 Bülach, Kirche

Begrüssungsgottesdienst der
neuen Konfirmandinnen und
Konfirmanden mit Chilekafi
Pfr. Dominik Zehnder
Simon Gerber, Jugendarbeiter
Musik: Susanne Rathgeb, Orgel

Dienstag, 20. August
18.30 Bülach, Alterszentrum Grampen

Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Dominik Zehnder

Amtswoche: Pfrn. Béatrice Heller-Wessa,
� 043 411 41 60,
beatrice.heller@refkirchebuelach.ch

www.emkbuelach.ch

Gottesdienste vom 18. August
9.30 in Bülach, Nordstrasse 1

10.00 in Oberglatt, Bahnhofstrasse 40

BAPTISTENGEMEINDE
BÜLACH

Schaffhauserstrasse 10

Sonntag, 18. August
10.00 Familiengottesdienst

Kinderhort 0–6 Jahre

Schaffhauserstrasse 4, Bülach

Sonntag, 18. August
14.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Weitere Anlässe unter: buelach.gfc.ch

ES5745

www.feg-buelach.ch
Schützenmattstrasse 12

Sonntag, 18. August
10.00 Gottesdienst

Kinderprogramm 0–12 Jahre

Bassersdorf

Katholische Pfarrei
St. Franziskus

Samstag, 17. August
17.30 KEIN Abend-GD während

den Sommerferien, dafür um
18.00 Uhr in Kloten, A. Kabasele

Sonntag, 18. August
11.00 Eucharistiefeier, A. Kabasele

bassersdorf-nürensdorf

www.basinueri.ch

Sonntag, 18. August
10.30 Gottesdienst am Mittelalter-

markt Bassersdorf beim alten
Schulhaus am Kreisel
Pfr. P.-L. von Allmen

Dielsdorf

Katholische Pfarrei
St. Paulus

Buchserstrasse 12, � 044 853 16 66
www.pfarrei-dielsdorf.ch
Dielsdorf, Regensberg, Steinmaur,
Neerach, Bachs und Wehntal

Samstag, 17. August
18.00 Eucharistiefeier

Kapelle Niederweningen

Sonntag, 18. August
9.30 Eucharistiefeier

www.kirchedielsdorf.ch

Sonntag, 18. August
10.00 Gottesdienst

mit Pfarrer Francesco Mordasini
Orgel: Alberto Rinaldi
Kinderfeier mit Carolina
Mordasini
Anschliessend Kirchenkaffee

Freie Gemeinde

www.fgd.ch
Schulstrasse 5, 8157 Dielsdorf

Sonntag, 18. August
10.00 Predigt: Martin Bracher

Andere Kirchgemeinden

www.refsteinmaur-neerach.ch

Sonntag, 18. August
10.00 «Gottesdienst mit Chind» zum

Schulanfang mit Taufe und
Begrüssung der neuen Jugend-
arbeiterin Manuela Nufer
Pfarrer Markus Werner und Team
Claudia Meier-Cotti (Piano)
Nur Chinderhüeti

www.refkinini.ch

Sonntag, 18. August

10.00 Gottesdienst zum Schulanfang
in Niederglatt
Pfr. Lysander Jakobi
Marianne Brändli, Orgel
Anschliessend Apéro

Katholische Pfarrei
St. Christophorus

www.kath.ch/zh/niederhasli
Dorfstrasse 25a, 8155 Niederhasli
� 044 850 55 60

Niederhasli, Niederglatt, Oberglatt

Samstag, 17. August

18.00 Hl. Messe
Kirche Niederglatt

Sonntag, 18. August

11.00 Hl. Messe
Kapelle Niederhasli

Chrischona Gemeinde Oberweningen

Chlupfwiesstrasse 18, Oberweningen
� 044 856 22 06

Sonntag, 18. August

9.45 Gottesdienst
Predigt: C. Conod
MiniKids, Kinder im Gottesdienst

Weitere Infos unter
www.chrischona-oberweningen.ch

www.kirche-weiach.ch

Sonntag, 18. August

9.30 Gottesdienst
Pfr. Hans Caspers
Orgel: Lydia Kellenberger

www.kircheoberglatt.ch

Sonntag, 18. August
14.00 Zentraler Gottesdienst

in Oberglatt zum Abschluss der
Aktiv-Woche sowie Abschieds-
gottesdienst von und mit Pfarrer
Ulrich Henschel
Anschliessend Apèro

Christkatholische Kirche Zürich

Christuskirche Oerlikon

Samstag, 17. August
12.00 bis 14.00

Offene Christuskirche

Sonntag, 18. August
10.00 Mariä Entschlafen

Eucharistiefeier mit Kräuter-
segnung
Pfr. Bangerter

Mittwoch, 21. August
18.30 Abendmesse

mit Pfr. Bangerter
Weitere Informationen
finden Sie unter
www.christkath-zuerich.ch

www.kirche-wehntal.ch
Oberdorfstr. 4, Postfach 61
8165 Schöfflisdorf

Sonntag, 18. August
10.30 Waldgottesdienst mit Taufe

Pfr. J. Korus
Musikverein Schöfflisdorf-
Oberweningen
Anschl. gemeinsames Essen
Waldhütte Schöfflisdorf
(bei Regenwetter in der Kirche
Schöfflisdorf, Auskunft ab
8.00 Uhr unter Telefon 1600)

Haldenstrasse 4, Höri

Sonntag, 18. August
10.00 Für unseren Gottesdienst

heissen wir Sie herzlich
willkommen!

Mehr Kunden! Mit Inseraten im Zürcher Unterländer. Telefon 044 515 44 77, inserate.unterland@tamedia.ch

Download on the

Jetzt downloaden:

Journalismus für
das Zünglein an
der Waage
Lesen Sie die 12-App mit den zwölf entscheidendsten
Storys des Tages. Abonnentinnen und Abonnenten
dieser Zeitung lesen gratis.
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Region

Astrit Abazi

Lake of theWoods an der ameri-
kanisch-kanadischen Grenze ist
eine Idylle,wie man sie aus dem
Bilderbuch kennt.Das Gebiet um
den See im Bundesstaat Minne-
sota ist als Feriendestination,
aber auch für seine über 16000
Hektaren Landwirtschaftsfläche
bekannt. Vom 30. bis 31. August
werden sich dort Teilnehmervon
über dreissig Ländern an der
66. Weltmeisterschaft im Wett-
pflügen messen. Beide Schwei-
zerWettpflüger kommen dieses
Jahr aus dem Unterland: Der
dreifache Schweizer Meister
MarcoAngst ausWil gilt mit sei-
nen 28 Jahren als einer derHoff-
nungsträger. Für den Neeracher
Peter Ulrich ist dies bereits die
neunteWeltmeisterschaft.

Den Boden testen
Während Angst bereits in Über-
see ist, bereitet sich Ulrich auf
seinem Bauernhof am Stadler-
see auf den bevorstehenden Flug
vor. Trainieren konnte er in den
vergangenenTagen jedoch nicht:
Seinen Traktor liess er kostspie-
lig in dieVereinigten Staaten ver-
frachten. Er selbst macht sich
heute auf denWeg undwird sich
eineWoche vor demWettkampf
mit den Konditionen vertraut
machen. Vorbereitung, Konzen-
tration, die Tagesform und auch
ein bisschenGlück gehören dazu.
Aber erst in Lake of the Woods
wird Ulrich abschätzen können,
wie dieWeltmeisterschaft für ihn
laufen wird und ob er einen der
begehrten Podestplätze erreicht.

Woran erkennt erdas? «Natür-
lich amBoden», sagt er. «Ich kann
meistens anhandderBodengege-
benheiten sagen, wie gut ich ab-
schneidenwerde.»Dazuhat erei-
gens ein Stück Landgemietet, auf
dem er trainieren wird. Manche
Wettpflüger lassen sich sogarBo-
denproben schicken. Davon hält
Ulrich aber nicht viel.

Ohne seinen Traktor konnte
Ulrich auch nicht an der diesjäh-
rigen SchweizerMeisterschaft im
Thurgau teilnehmen.Er überleg-
te sich zwar, mit einem anderen

Traktor anzutreten, liess es aber
bleiben. «Ich glaube, die Enttäu-
schung wäre grösser gewesen,
wenn ich damit schlecht abge-
schnitten hätte.» An der Welt-
meisterschaft 2010 in Neusee-
land wurde er mit dem gleichen
Problem konfrontiert und ent-
schloss sich, einen Traktor vor
Ort zu mieten, was auch gut
funktioniert habe. «Damit ver-
schwendet man jedoch viel Zeit,
weil man sich an den fremden
Traktor gewöhnenmuss.» Ulrich
erreichte dennoch den 13. Platz.
An der diesjährigenWeltmeister-
schaft will er jedoch wieder auf
seinem eigenen Gefährt sitzen.
«Wir sind nunmal Gewohnheits-
tiere», sagt er und lacht.

Der eigene Traktor
Ein Wettkampftraktor zeichnet
sich besonders durch seine
schmalen Reifen und denmodi-
fizierten Pflug aus, der über zwei
bis drei Scharen verfügt. Damit
müssen dieTeilnehmer eine Flä-
che von etwa 0,2 Hektaren in der
Form eines Trapezes bepflügen
und am Schlusswieder dort lan-
den, wo sie angefangen haben.
Anschliessendwerden die Präzi-
sion und die Gleichmässigkeit
der Furchenwendung bewertet.
Verrechnet man sich bei einer
Wendung, muss man diese wie-
dervorsichtig undmöglichst un-

auffällig korrigieren. Auch die
Pflugtiefe darf beispielsweise
nur um 2,5 Zenitmeter abwei-
chen. Die Kunst liege darin, ein
gleichmässiges Beet zu pflügen.
Nicht einfach, wenn man be-
denkt, dass die Traktoren über
100 PS stark sein können.

«Alte Hasen»
Mit neunWeltmeisterschaftsteil-
nahmen gehört Peter Ulrich be-
reits zu den Veteranen oder «al-
ten Hasen», wie er sich selbst
und seineMitstreiter nennt. 1982
nahm er das erste Mal an einem
Wettkampf teil, 2000 konnte er
an seiner erstenWM in England
den zweiten Platz erreichen.
Auch wurde er 1996 der bisher
einzige Europameister aus der
Schweiz. Auf die Frage, wie lan-
ge er noch beim Wettpflügen
mitmachen wolle, muss Ulrich
kurz nachdenken. «Es wäre
schon schön, anmeiner zehnten
Weltmeisterschaft teilzuneh-
men», sagt er. «Aber mich muss
auch derAustragungsort reizen.»
Die Zukunft seiner eigenenWett-
kampfkarrierewill er noch offen-
lassen. Viel lieber würde er ger-
ne einen jungen Pflüger unter
seine Fittiche nehmen und ihn
trainieren. «Wie viele Sportarten
haben leider auch wir Nach-
wuchsmangel. Das würde ich
gerne ändern.»

Zwei Unterländer pflügen
an derWeltspitze
Neerach Am Lake of theWoods in den Vereinigten Staaten findet Ende August die 66. Weltmeisterschaft im
Wettpflügen statt. Die zwei Unterländer Peter Ulrich undMarco Angst treten für die Schweiz an.

Sowohl bei der Führung der Furche als auch der Pflugtiefe ist höchste
Präzision von den Teilnehmern gefragt. Archivfotos: Leo Wyden

Marco Angst (l.) und Peter Ulrich an der Schweizer Meisterschaft 2018.

Rheinschwimmen Wer die üppige
Natur entlang des Hochrheins
einmal vom Wasser aus genies-
sen will, kann dies beim Rhein-

schwimmen morgen Sonntag
tun. Der Start ist um 14.30 Uhr
bei derNacker-Wiese gegenüber
von Ellikon am Rhein, das Ziel

beim Strandbad Rüdlingen. Für
die 4 Kilometer lange Schwimm-
strecke benötigtman etwa 30Mi-
nuten. Die Schwimmer werden
von Kanus und Stand-up-Padd-
lern begleitet, die im Notfall zur
Stelle sind. Bevor dieTeilnehme-
rinnen ins Wasser steigen, wer-
den sie über das richtige Verhal-
ten im Fluss informiert. Zum
Start gelangtmanmit Kursschiff
und Fähre via Ellikon am Rhein
odermit dem Shuttlebus ab dem
Parkplatz Rüdlingen.Organisiert
wird das Rheinschwimmen von
HansAldervomSportegge in Eg-
lisau. Er sorgt auch für den
Transport derKleider.DerAnlass
findet nur bei gutemWetter statt,
Infos gibts heute ab 12 Uhr auf
www.sportegge.ch. Anmelden
kannman sich unterwww.sport-
egge.ch oder 079 315 55 85. (red)

Begleitet von Kanus können sich Schwimmer
sicher den Hochrhein hinuntertreiben lassen

Das Rheinschwimmen geht über 4 Kilometer nach Rüdlingen. Foto: PD
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Über das Wochenende vom 21.
und 22. September verwandeln
Vereine, Gewerbe und viele Frei-
willige den Dorfkern von Rafz in
einen geschmückten Festplatz.
DasOrganisationskomitee befin-
det sichmit denVorbereitungen
für die diesjährige Herbstmesse
auf der Zielgeraden. Inzwischen
ist auch klar, wer die Messe als
Ehrengast eröffnen wird: Es ist
die Zürcher SP-Regierungsrätin
Jacqueline Fehr, Vorsteherin der
Direktion für Justiz und des In-
nern. «Es ist für die Gemeinde
Rafz eine besondere Ehre, dass
wirmit Regierungsrätin Jacque-
line Fehr eine Vertretung der
Kantonsregierung zurEröffnung

der Herbstmesse willkommen
heissen dürfen», sagte OK- und
Gemeindepräsident Kurt Alten-
burger gegenüber dem «Rafzer
Weibel». Am Eröffnungsapéro
am Samstag, 21. September, bie-
tet sich denn auch derRafzer Be-
völkerung die Möglichkeit, mit
der Regierungsrätin in Kontakt
zu treten.

In den nächstenWochenwer-
den in der Gemeinde die drei
weitherum sichtbaren roten Za-
cken aus demGemeindewappen
auf die Festivitäten im Septem-
ber aufmerksam machen – zu-
erst an verschiedenen Standor-
ten im Rafzerfeld, zuletzt auf
dem Gnal. (red)

Regierungsrätin eröffnet
Rafzer Herbstmesse
Rafz Jacqueline Fehr ist Ehrengast.

Tenniskurse
für Senioren 60+
Bachenbülach Pro Senectute Zü-
rich bietet in BachenbülachTen-
niskurse für Senioren an. Die
KursewerdenvonUrsula Schrep-
fer, Leiterin Erwachsenensport,
und Edgar Maag, diplomierter
Tennislehrer, geleitet und begin-
nen am 16. September in derTen-
nishalleAmbiance. Gespieltwird
immer am Montagmorgen in
Gruppen mit drei bis vier Teil-
nehmenden, dies achtmal und
jeweils eine Stunde pro Woche.
Informationen können unter
Telefonnummer 044 860 53 90
eingeholt werden. Anmelde-
schluss ist am 30. August. (red)

Anlass


